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91. Miliaria europaea, Swains. Ueberaus häufiger, zu deu cha-

rakteristischen Typen des Gebietes zählender Brutvogel; überwintert
nicht, zu Anfang November nur mehr sehr vereinzelt, Ende März
noch nicht in voller Zahl.

!)2. Emberiza citrinella, L. Im Spätherbst und den ganzen
Winter über bis Ende März in grossen Massen, als Brutvogel dage-
gen recht spärlich.

(Fortsetzung folgt.)

Sonderbarer Nistplatz. Frau Baronin Ulm-Erbach hat unseren Lesern

eine Reihe interessanter Fälle ungewöhnlicher Nistplätze vorgeführt (siehe Nr. 5

und 9 des letzten Jahrganges). Sie erwähnt auch eines Falles, in welchem, wie

nebenstehende Illustration bildlich darstellt, ein Rothkehlchenpaar in einem abge-

legten Schuhe seine Brutstätte errichtete.

Fig. 12.
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Schneeweisser Fasan. Wie dem „Weidmann'' vom Forstmeister Stöger mit-

getheilt wird, gelangte kürzlich ein im Reviere Wolfsberg (Grafschaft Podebrad) er-

legter weisser Fasan in die Sammlung des Erbprinzen von Hohenlohe-SchiUingsfürst

In diesem Reviere gehören weisse Fasane zu den seltensten Erscheinungen.
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